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Antrag zur Aufnahme des 

Streuobstanbau in Österreich 

in die nationale Liste des 

Immateriellen Kulturerbes der UNESCO

Der Antrag der ARGE Streuobst wurde von 3.574 Einzelpersonen 

und von 151 Organisationen mit 1.365.378 Mitgliedern unterstützt, 

z.B. BirdLife, Bio Austria, Naturschutzbund, Arche Noah, 

Bundesobstbauverband, Obst- u. Gartenbauverein, 

Österr. Gartenbaugesellschaft, u.v.a.
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Bräuche

kulturellen Ausdrucksformen wie 

Erntefeste und -rituale sind Teil 

der österreichischen Streuobst-

kultur. Diese sollen bewahrt und 

weiterhin mit Leben gefüllt 

werden.

Wissen

Die Anlage, Bewirtschaftung und 

Pflege von Streuobstwiesen, 

das Züchten von Obstsorten und 

die Ernte sowie Verarbeitung des 

Obstes, beruhen auf umfangreichem 

Erfahrungswissen. Ziel ist dieses 

Wissen für weitere Generationen zu 

bewahren und weiterzuentwickeln.

Handwerk

Über Jahrhunderte wurden spezielle 

Handwerkstechniken, z.B. zur Pflege 

von Streuobst-bäumen oder zur 

Verarbeitung zu Streuobstprodukten, 

entwickelt und verfeinert. Der Erhalt 

dieser Techniken ist nur durch 

ständige Nutzung gewährleistet.
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Breinesberger, J & C. Holler (2022): 

Streuobstanbau in Österreich. Hintergrunddokument zur Bewerbung um Aufnahme in das österreichische 

Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes.- Studie im Auftrag der ARGE Streuobst.
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R. Bader & C. Holler (2013):

Extensiver Obstbau in Österreich - Darstellung der Entwicklung des Baumbestandes 

anhand statistischer Erhebungen seit 1930.- Statistische Nachrichten 4/2013

Statistik Austria (2022): 

Landwirtschaftlicher Extensivobstbau 2020

online Veröffentlichung unter www.statistik.at/fileadmin/pages/163/LandwExtObstbau2020ges.pdf

Österreich gesamt ca. 4,2 Mio. Bäume

LW-Betriebe:
ca. 2,3 Mio. Streuobstbäume

ca. 55 % des Gesamtbestandes

Nicht-Landwirtschaft:
ca. 1,9 Mio. Streuobstbäume 

ca. 45 % des Gesamtbestandes

u.a. auf ehemals landwirt. Flächen die 

nicht mehr betrieblich genutzt werden, 

in Haus- und Kleingärten u. ähnliches

Streuobstanbau in Österreich:

Statistik zum Streuobstbau / Extensiver Obstbau 

Burgenland ca. 280.000 Streuobstbäume
davon ca. LW 80.000 und nicht-LW 200.000

Grafik erstellt auf Basis Statistik Austria (2022) © C. Holler, 2023 
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Grafik erstellt auf Basis von Statistik Austria (2022) und Bader & Holler (2013)

Rückgang 
2010 – 2020

ca. 11 %

Entwicklung 1930 – 2020 

Rückgang ca. 35 Mio. => ca. 4,2 Mio. Streuobstbäume

In der Landwirtschaft noch immer 

Rückgänge, wenn auch abgeschwächt

Im privaten Sektor geringere Einbußen, 

tlw. sogar stabile Verhältnisse, 

auf Grund von besserem Pflegezustand, 

Nachpflanzungen sowie Verschiebungen 

ehem. landwirt. Flächen in den privaten 

Bereich (Betriebsauflassung/ -übergabe)

=> siedlungsnahe Streuobstbestände  

durch Verbauung gefährdet, da oft auf 

gewidmetem Bauland
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Ergebnisse Agrarstrukturerhebung 2020

Grafik erstellt auf Basis Statistik Austria (2022)

Österreich LW-Betriebe

ca. 2,3 Mio. Streuobstbäume
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Streuobstanbau in Österreich:

Streuobstbäume als punktförmige Landschaftselemente im ÖPUL 

LW-Betriebe ca. 2,30 Mio. extensive Obstbäume (AS 2020) 

=> Österreich Teilnahmequote ca. 52 % 

Rechnerische Teilnahmequote unter Berücksichtigung der 

im ÖPUL nicht antragsfähigen Obstarten (Walnuss, Pfirsich, usw.) 

und Gleichsetzung extensiver Obstbau mit Streuobst

=> Teilnahmequote in den Bundesländern 

zwischen ca. 35 % und 60 % - geringste Teilnahme im Bgld.

Österreich gesamt ca. 4,2 Mio. Streuobstbäume

=> nur ca. 27 % der Bäume in der ÖPUL-Förderung

Burgenland gesamt ca. 280.000 Streuobstbäume

=> nur ca. 8 % der Bäume in der ÖPUL-Förderung



Streuobstanbau in Österreich:

Obst-Inventur Österreich –

Genetische Charakterisierung unserer Obstsammlungen

Projekt gefördert durch den Biodiversitätsfonds
www.bmk.gv.at/themen/klima_umwelt/naturschutz/biol_vielfalt/fonds.html

   

Ziele:

Genetische Charakterisierung der Obstsorten in den

österreichischen Genbanken und Privatsammlungen

Aktivitäten:

Vernetzung der österreichischen Sammlungen

Blattproben von rund 5.800 Bäumen

DNA-Extraktion und Analyse (Ecogenics, Schweiz)

Datenbank, Berichtslegung, Öffentlichkeitsarbeit

Projektleitung: Dr. Elisabeth Arming

Kontakt: elisabeth.arming@arche-noah.at

www.arche-noah.at/obst-inventur-oesterreich

Projektvolumen € 267.784, Förderung 82% – Rest Eigenmittel

Laufzeit 1. März 2022 bis 1. Juli 2024



Streuobstanbau in Österreich:

Obst-Inventur Österreich –

Genetische Charakterisierung unserer Obstsammlungen

14 beteiligte Sortensammlungen:

© C. Holler, 2023 



Streuobstanbau in Österreich:

Biodiversitätsmonitoring von Streuobstflächen 
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Streuobstanbau in Österreich:

StartClim Projekt 

„Perspektiven für den Streuobstanbau im Klimawandel“ 



Streuobstanbau in Österreich:

Zertifikatslehrgang

BaumwärterIn - ObstbaumpflegerIn 

LFI Burgenland



Streuobstanbau in Österreich:

Internationaler „Tag der Streuobstwiese“ 



Vereinsziele der ARGE Streuobst

- Informations- und Kooperations-Netzwerk

- Positionierung des Streuobstbaues - Öffentlichkeitsarbeit für den Streuobstbau

- Vertretung der Interessen gegenüber Behörden, usw.

- Stärkung der regionalen Streuobstinitiativen

- Entwicklung von Maßnahmen zur Sicherung, Erhaltung und Nutzung 

- Förderung des pomologischen Wissens und Erhaltung obstgenetischer Ressourcen

- Brückenschlag zwischen Landwirtschaft, Natur- und Landschaftsschutz und Tourismus

  Mitgliedsbeitrag 2024 für Einzelpersonen € 30,-

Email: info@argestreuobst.at

www.argestreuobst.at

Streuobstanbau in Österreich:

Netzwerkaktivitäten
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